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FACC steigert Profitabilität und Umsatz im ersten 
Halbjahr 2024 deutlich 

• 438,3 Mio. EUR Umsatz im 1. Halbjahr 2024 (+23,6 %) 

• EBIT mit 22,5 Mio. EUR (+51,2 %) stark verbessert 

• FACC-Belegschaft wächst um 265 Mitarbeiter*innen im ersten Halbjahr 2024 

>> Die FACC konnte im ersten Halbjahr 2024 eine Umsatzsteigerung von +23,6 % auf 438,3 Mio. EUR 

erzielen. Das Unternehmen profitiert damit überproportional vom stabilen Wachstum der 

internationalen Luftfahrtindustrie. Dies spiegelt sich auch in einem deutlich verbesserten Ergebnis 

wider: Das EBIT der FACC wächst um +51,2 % auf 22,5 Mio. EUR. 

„Aufgrund unseres diversifizierten Kunden- und Produktportfolios mit allen großen Flugzeug- und 

Triebwerkherstellern weltweit profitieren wir nachhaltig vom derzeit stattfindenden Ratenhochlauf 

bei allen wesentlichen Flugzeugmodellen. Insbesondere bei Kurzstrecken- und 

Geschäftsreiseflugzeugen ist der Bedarf derzeit enorm“, begründet CEO Robert Machtlinger das 

starke Umsatzwachstum der FACC im ersten Halbjahr 2024. Die Nachfrage nach emissionsärmeren 

Flugzeugen der nächsten Generation, sowie Steigerungen im Passagieraufkommen, werden dieses 

Wachstum in den kommenden Jahren weiter verstärken – bis 2043 besteht am internationalen 

Markt ein Bedarf an über 42.000 neuen Passagierflugzeugen.  

Langfristige Partnerschaften führen zu nachhaltigem Unternehmenswachstum 

Diese langfristigen und erfolgreichen Partnerschaften mit ihren Kunden – darunter Airbus, Boeing, 

Bombardier, Comac, Embraer, Pratt & Whitney oder Rolls Royce ermöglichen es der FACC, im ersten 

Halbjahr 2024 neuerlich erheblich zu wachsen. Neue Projekte werden – neben den steigenden 

Bedarfen bei etablierten Produkten – in den Serienbetrieb übergeführt und sorgen für zusätzliches 

Wachstum innerhalb des Unternehmens. Das im letzten Jahr für den Flugbetrieb zugelassene neue 
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chinesische Verkehrsflugzeug COMAC C919 erhöht zusätzlich die Bauraten und ist ein weiteres 

wichtiges strategisches Projekt, welches die Wachstumsziele der FACC nachhaltig unterstützt. 

Darüber hinaus erzielen Entwicklungsaufträge im Bereich der Drohnenentwicklung steigende 

Umsätze, verschiedene Kunden haben bis zum Jahr 2027 über 90 Mio. USD an Forschungsleistungen 

bei der FACC platziert.  

Ausbau von Werk 6 in Kroatien und fortschreitende Globalisierung des FACC-Netzwerks 

Im ersten Halbjahr 2024 konnte der Ausbau von Werk 6 in Jakovlje (Kroatien) zur Fertigung von 

Flugzeugkomponenten für den Kabineninnenraum planmäßig abgeschlossen werden. Neben einer 

Verdreifachung der Fertigungsfläche wurden vor Ort Dienstleistungskapazitäten zur Unterstützung 

der Zentralfunktionen der FACC aufgebaut. Der Standort in Kroatien, mit seinen attraktiven 

Kostenstrukturen, wird somit zukünftig wesentlich zur Effizienz- und Ergebnissteigerung des FACC-

Konzerns beitragen.  

FACC überzeugt als beliebter Arbeitgeber 

Innerhalb der letzten 12 Monate ist die Belegschaft der FACC an allen internationalen Standorten um 

604 Personen (FTE) gewachsen – seit Jahresbeginn wurden 265 neue Mitarbeiter*innen eingestellt. 

Dieser starke Wachstumskurs fußt auf der erfolgreichen Positionierung der FACC als attraktiver 

Arbeitgeber, die österreichweit zu den TOP 3 Arbeitgebern in der Industrie zählt. Insbesondere der 

Fokus auf lebensphasengerechtes Arbeiten mit flexiblen Arbeitszeit- bzw. Jobsharing-Modellen, 

Home-Office und der Möglichkeit zu Führungspositionen in Teilzeit trägt wesentlich dazu bei, dass 

die FACC erfolgreich Personal am internationalen Arbeitsmarkt rekrutieren und somit die Basis für 

weiteres Unternehmenswachstum schaffen kann. An den österreichischen Standorten beschäftigt 

die FACC derzeit Spezialist*innen aus 50 Nationen, der Frauenanteil liegt bei ca. 30 %.  

Ausblick 

Der Ausblick für das Geschäftsjahr 2024 bleibt unverändert: Für das Geschäftsjahr 2024 erwartet das 

Management der FACC ein Umsatzwachstum von 10 - 15 % sowie eine Steigerung der Profitabilität 
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im Vergleich zum Geschäftsjahr 2023. Zur Kompensation der in Österreich überproportional 

gestiegenen Personal- und Lohnnebenkosten im direkten Vergleich zum globalen Mitbewerb werden 

neben den kontinuierlichen Verbesserungsmaßnahmen zusätzliche konzernweite Kostensenkungen 

und Effizienzsteigerungen zur Umsetzung kommen, um die Wettbewerbsfähigkeit der FACC 

langfristig und stufenweise weiter zu verbessern.  

Über die FACC AG  

Die FACC AG zählt zu den weltweit führenden Aerospace Unternehmen und entwickelt, designt und fertigt 
fortschrittliche Leichtbausysteme für die Luft- und Raumfahrt. Als Technologiepartner aller großen Hersteller 
arbeitet FACC gemeinsam mit ihren Kunden an Lösungen für die Mobilität der Zukunft. Weltweit startet jede 
Sekunde ein Luftfahrzeug mit FACC-Technologie an Bord. Im Geschäftsjahr 2023 erzielte FACC einen 
Jahresumsatz von 736 Mio. Euro. Weltweit werden rund 3.500 Mitarbeiter*innen aus 50 Nationen an 15 
internationalen Standorten beschäftigt, davon rund 3.000 in Österreich. Im Jahr 2024 feiert die FACC ihr 35-
jähriges Bestehen. Das Unternehmen notiert an der Wiener Börse. Für weitere Informationen besuchen Sie bitte 
facc.com. 


